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Ortsverbindungsstraßen wächst um 3,1 auf 9,4 Kilometer. Au-
ßerdem hat die Stadt 23 Ortsstraßen mit 11,5 Kilometern Län-
ge dazubekommen. Insgesamt ist das Döbelner Ortsstraßen-
netz damit 107,5 Kilometer lang. Die beschränkt-öffentlichen 
Wege bringen es auf 49 Kilometer, die Feld- und Waldwege auf 
16,7 Kilometer.

2014

01.01.	Im Landkreis Mittelsachsen wird die Müllentsorgung verein-
heitlicht. Beim Restabfall gibt es eine behälterbezogene Festge-
bühr.

01.01.	Mit Jahresbeginn leiten Alexander Großmann und die lang-
jährige Prokuristin Elke Lehmann die Erntebrot GmbH. Mit 
67 Jahren beendete Albrecht Großmann am Jahresende seine 
Leitungstätigkeit und übergab die Funktion an seinen Sohn und 
dessen Kollegin.

04.01.	In der Sattelstraße öffnen Liane und Steffen Goepel die neue 
Kultur- und Speisewirtschaft »Schlawutzke«.

18.01.	Zum Tag der offenen Tür präsentiert sich das Berufliche 
Schulzentrum Döbeln-Mittweida hier mit einer neuen 
Kfz-Halle, in der die Ausbildung der Kraftfahrzeugtechniker er-
folgt. Der Umbau wurde mit 150 000  Euro durch Mittel des 
Landkreises und Fördermittel finanziert.

24.01.	In diesen Tagen erfolgte im Döbelner Klinikum die 1 000. Im-
plantation eines aktiven Herzschrittmachers. Seit 2005 enthält 
der Leistungskatalog dieses OP-Verfahren.

24.01.	Seit zwei Wochen hat sich der Pflegedienst Brambor im Erd-
geschoss der »Goldenen Sonne« eingemietet. Drei Eingän-
ge, für Besucher, Personal und Tagespflege, führen in den 
400 Quadratmeter großen Bereich. 35 Mitarbeiter stehen be-
reit. Platz ist für 35 in der Tagespflege betreute Menschen.

26.01.	Der Leiter des Stadtsingechores Stefan Tichy feiert den 
70. Geburtstag. Seit 1981 ist er Chef des Döbelner Chores.

30.01.	Die Sopranistin Mirjam Alexandra, eigentlich Mirjam Alexand-
ra Wigbers, gehört seit Beginn der aktuellen Spielzeit zum Mit-
telsächsischen Theater und stößt in Döbeln auf Spuren ihrer 
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Großtante. Ruth Gerntholtz trat 1935 als Operettensängerin 
ihr erstes Engagement am Döbelner Theater an. Die Dö-
belner Spuren fanden sich in einem »Arbeitsbuch« von Frau 
Gerntholtz.

31.01.	Die erste Jahreshauptversammlung der neu gebildeten Gemein-
defeuerwehr findet im Volkshaus statt. Seit der Eingemeindung 
von Ebersbach und der Ortsteile von Ziegra gehören 115 aktive 
Kameraden zur Döbelner Gemeindefeuerwehr.

31.01. 	Für 1,25 Millionen Euro ist in den letzten Monaten in Döbeln- 
Ost auf dem ehemaligen Sportplatz der Grundschule ein mo-
derner eingeschossiger Krippenbau für 48 Kinder bis drei 
Jahren entstanden. Architekt Dirk Schmidt von der Firma TGA 
Consult aus Freital übergibt zur Eröffnung ein großes Spielzeug-
paket an Oberbürgermeister Hans-Joachim Egerer. Leiterin 
wird die 60-jährige Erzieherin Christine Burkhardt. Aktuell gibt 
es in Döbeln 14 Kindereinrichtungen.

04.02.	Die Landestalsperrenverwaltung lässt 35 kleinere und größere 
Laubbäume in der Uferstraße und am Busbahnhof zu beiden 
Seiten des Flutgrabens fällen. Die Aktion dient der Vorbereitung 

Kindertagesstätte »Farbtupfer« in Döbeln-Ost
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für die Verbreiterung dieses Teils der Mulde und einer weiteren 
Bohrpfahlwand entlang der Uferstraße.

06.02.	In Döbeln existieren noch vier Bäckerhandwerksbetrie-
be, die Bäckereien Körner am Niedermarkt, Hüttig am Roten 
Kreuz, Hampel in Keuern und Krause in Ebersbach. Die Bäcke-
rei Körner feiert gegenwärtig 80-jähriges Bestehen.

14.02.	Auf dem Lutherplatz standen bis vor kurzem von den im No-
vember 1883 gepflanzten Eichen noch zwei neben zwei sehr 
viel später nachgepflanzten. Durch Tiefbauarbeiten vor Jahren 
war das Wurzelwerk der alten Luthereichen beschädigt wor-
den, sodass eine der beiden jetzt gefällt werden musste.

19.02.	Die Winterferien werden am Lessing-Gymnasium für den 
Umzug genutzt. Die Verwaltung ist nun im Kunstgebäude un-
tergebracht. Das Hauptgebäude muss komplett beräumt wer-
den. 812 Schüler und 70 Lehrer müssen dann mit einer Über-
gangslösung leben. Die fünften bis siebenten Klassen werden 
am Körnerplatz unterrichtet, die elften und zwölften an der 
Straße des Friedens in den verbleibenden Gebäudeteilen. Die 
achten bis zehnten Klassen werden überwiegend an der Bahn-
hofstraße im Gebäude des Beruflichen Gymnasiums unterge-
bracht sein.

25.02. 	Das Verfassungsgericht in Leipzig weist die Klage des Säch-
sischen Rechnungshofes gegen die Standortverlegung von 
Leipzig nach Döbeln ab. Die rund 190 Mitarbeiter müssen bis 
2020 nach Döbeln ziehen.

28.02.	In den ersten zwei Monaten des Jahres zählt das Stadtbad mit 
dem neuen Lehrschwimmbecken und der Sauna 16 306 Besu-
cher, das sind rund 6 000 Besucher mehr als im Vergleichszeit-
raum des Vorjahres.

03.03.	Das Theater erhält ein 100 000 Euro teures Notstromaggre-
gat. Es steht vor dem Theater auf einem Podest. Der Container 
soll noch gestaltet werden. Die Notstromversorgung ist wichtig 
fürs Theater – sie treibt die Pumpe für die Sprühflutanlage an, 
falls es brennt und der Strom ausfallen sollte.

04.03.	Baufreiheit wird im künftigen neuen Eigenheimgebiet Son-
nenterrassen in Nord geschaffen. Zahlreiche Bäume werden 
auf dem Gelände gefällt. Eine Erschließungsstraße soll entste-
hen.
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12.03.	Die Landestalsperrenverwaltung (LTV) lässt den Baugrund für 
das neue Wehr erkunden, das das Schlossbergwehr ersetzen 
soll. Eine Spezialfirma aus dem Erzgebirge bohrt an und in der 
Mulde 100 Löcher, 20 Meter tief, in den Grund. Mit den Er-
kenntnissen können die Bauingenieure dann die Fundamente 
des neuen Verteilerwehres berechnen. Unterhalb des Schloss-
berges, mitten in der Mulde und im Flutgraben, beginnt Anfang 
Mai der Bau des neuen Wehres. Umweltminister Frank Kupfer 
vollzieht am 5. Mai den ersten Baggerbiss für das 4,5 Millionen 
Euro teure Großprojekt. In 16 Bauphasen innerhalb der nächs-
ten zwei Jahre soll die zweiteilige Wehranlage aus Beton und 
Stahlbau entstehen. Mit Hilfe eines elektromechanischen Ge-
windeantriebes werden die beiden 25 Tonnen schweren Wehr-
klappen den Wasserfluss regulieren und besonders im Hoch-
wasserfall entlastend wirken. Gegenwärtig liegt die Baustelle 
wie ein riesiger Staudamm vor der Flutmulde.
Im südlichen Flutgraben erfolgt ab Mitte April die Ausbagge-
rung von ca. 10 000 Tonnen Sedimentablagerungen. Die Ar-
beiten leiten den Bau des neuen Schlossbergwehres ein.

Baugrunderkundung am Schlossbergwehr
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18.03.	Zwölf Männer und Frauen ehrt der Oberbürgermeister Hans-Jo-
achim Egerer nachträglich für ihre freiwillige Hilfe während des 
Juni-Hochwassers im vergangenen Jahr mit dem Sächsischen 
Fluthelferorden. Die Feuerwehr Heidenheim erhält den Or-
den während eines Besuches einer Delegation aus Döbeln am 
22. März.

28.03.	Im Unnaer Geschwister-Scholl-Gymnasium präsentiert 
Döbelns Lessing-Gymnasium die Ausstellung »Zum Beispiel die 
Glasbergs«, erarbeitet 2011 von Sebastian Höhme.

01.04. 	Intersport Schmidt ist von der Bäckerstraße in das umgebau-
te Geschäft, mit einer Fläche von 500 Quadratmetern auf ei-
ner Ebene, am Obermarkt umgezogen und eröffnet heute. Vor 
20 Jahren hatte der Inhaber Holger Schmidt im Sportgeschäft 
Hajek angefangen und 2001 den Laden übernommen.

05.04.	3 708  Wanderlustige sind zum 30.  Sachsendreier auf ver-
schiedenen Wanderrouten nach Döbeln und Waldheim unter-
wegs. Das ist neue Rekordbeteiligung.

11.04.	Das Stadtmuseum präsentiert in einer Ausstellung Werke des 
Döbelners Walter Drozdz. Der vielfältige Künstler hätte in die-
sem Jahr seinen 90. Geburtstag gefeiert.

11.04.	Geschäftsführer Maik Ebenroth, Oberbürgermeister Hans-Jo-
achim Egerer, Baudezernent Thomas Hanns und Jürgen Au-
rich vom Liegenschaftsamt führen den symbolischen ersten 
Spatenstich zur Errichtung des neuen Firmensitzes der Spedi-
tion Ebenroth auf dem letzten freien Grundstück an der Her-
mann-Otto-Schmidt-Straße durch.

26.04.	Der Jugendclub Northpoint feiert sein 20-jähriges Bestehen 
mit einer zünftigen Party.

29.04.	Der Stadtwerbering wählt als neue Vorsitzende Friseurmeis-
terin Grit Neumann. Vorstandsmitglieder sind Wolfgang Müller, 
Michael Köhler, Gesine Nöbel, Jan Simon, Klaus Hajek und 
Jürgen Dressel.

08.05.	Der Stadtrat ändert Hauptsatzung und Geschäftsordnung, die 
Mindestgröße einer Fraktion wird auf drei Stadträte festgelegt.

22.05.	Der Döbelner Anzeiger stellt die Erstplazierten der 17. Sport-
lerwahl vor. Darunter ist der 24-jährige ehemalige Döbelner 
Martin Schulz, dem der linke Unterarm fehlt. Im Paratriathlon 
errang er in London im vergangenen Jahr einen Weltmeistertitel.
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25.05.	Die Wahlen für den Stadtrat, die Ortschaftsräte, den Kreistag 
und die Europa-Abgeordneten finden statt. Ab 6. Mai war die 
Briefwahl möglich.

Ergebnis der Stadtratswahl:
CDU	 36,0 %	 (10 Sitze)
SPD	 17,7 %	 (5 Sitze)
Die Linke	 14,2 %	 (4 Sitze)
Wir für Döbeln	 10,1 %	 (3 Sitze)
FDP	 7,5 %	 (2 Sitze)
Freie Wähler Döbeln	  6,2 %	 (1 Sitz)
NPD	  5,0 %	 (1 Sitz)
Freie Wähler Ebersbach	  2,1 %

Ergebnis der Kreistagswahl, Wahlkreis 1 Stadt Döbeln:
CDU	 45,3 %	 (43 Sitze)
Linke	 19,4 %	 (16 Sitze)
SPD	 19,2 %	 (12 Sitze)
NPD	  6,2 %	 (3 Sitze)
FDP	  5,2 %	 (6 Sitze)
Grüne	  2,9 %	 (4 Sitze)
Regionalbauernverband	  1,8 %

Die Wahlbeteiligung lag im Landkreis bei 51,6 %.
27.05.	Ein Gewitter am Nachmittag sorgt wieder einmal für Über-

schwemmung an der Dresdner Straße Höhe Ziegelstraße.
01.06.	Döbelns größter Arbeitgeber, die Unternehmensgruppe 

Partzsch, ist im vergangenen Jahr in Schwierigkeiten geraten. 
Ein Einschnitt ist die Herabsetzung der Arbeitszeit auf 37,5 Wo-
chenstunden ohne Lohnausgleich. Es kommt zu keinen Entlas-
sungen, ein leichter Auftragsanstieg ist nach zwei Jahren Flaute 
zu verzeichnen.

03.06. 	Auf dem Lutherplatz direkt an der Nicolaikirche und etwas 
oberhalb des Technitzer Pfarrhauses werden Informationstafeln 
zum »Lutherweg in Sachsen« aufgestellt.

18.06.	Das katholische Oberhaupt des Bistums Dresden-Meißen, Bi-
schof Dr. Heiner Koch, predigt in Döbeln während einer 
vorgezogenen Fronleichnams-Messe. Dr. Heiner Koch, vormals 
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Weihbischof in Köln, löste vor einem reichlichen Jahr Joachim 
Reinelt als Bischof des Bistums Dresden-Meißen ab.

19.06.	Die 30 Döbelner Stadträte fassen in ihrer letzten Sitzung der 
zu Ende gehenden Legislaturperiode 14 Beschlüsse, darunter 
die Erhöhung der Krippenbeiträge um zwei Euro. In den letzten 
fünf Jahren waren es insgesamt 407 Beschlüsse. Hinter dem 
Döbelner Stadtrat liegen 40 ordentliche Sitzungen und drei 
Sondersitzungen. Am 20. August 2009 hatte sich dieser Stadt-
rat mit 26 gewählten Vertretern konstituiert. Durch die Einge-
meindungen kamen je zwei Vertreter von Ebersbach und Ziegra 
hinzu.
Oberbürgermeister Hans-Joachim Egerer verabschiedet in fei-
erlicher Form Bernhard Maluck (CDU), Klaus Hajek (Freie 
Wähler), Monika Groß (CDU), Jörg Neumann (FDP), Olaf Ha-
wlitschek (CDU) und Wolfgang Müller (Freie Wähler). Für seine 
besonderen Verdienste um den Sport in Döbeln trägt sich der 
63-jährige Heiner Hellfritzsch ins Goldene Buch der Stadt ein.

20.06.	Sachsens Umweltminister Frank Kupfer zeichnet in Ostritz 
Siegfried Reimer für seine ehrenamtliche Tätigkeit im Natur-
schutz aus.

24.06.	Die Stadt hat ihren Internetauftritt modernisiert. Die Home-
page der Stadt (www.doebeln.de) ist jetzt deutlich anspre-
chender und übersichtlicher. Es gibt u. a. Formulare zum Her-
unterladen und auch aktuelle Informationen zum Geschehen in 
der Stadt.

26.06.	»Firmen flüchten vor dem Hochwasser«, so titelt der Dö-
belner Anzeiger (DA) einen Artikel. Die Firma Maschinen-
bau Buch schließt, die Firma Stemke zieht ins Gewerbegebiet 
Mochau und die Werkzeugbaufirma Albert Polenz geht ins Ge-
werbegebiet Mockritz.

26.06.	Nach starkem Gewitterregen steht in Pommlitz die Wal-
ter-Eckhardt-Straße unter Wasser und in Gärtitz bedrohen die 
braunen Fluten von den Feldern das Hausgrundstück von Gün-
ther Liebe (bei ihm passiert das in der Folge weitere sechs Mal).

30.06.	Die Schwermaschinenhersteller Maschinenbau Buch 
GmbH gibt ihren Standort an der Zschepplitzer Straße auf, 
da der Markt gesättigt ist. Seit Januar wissen die 36 Mitar-
beiter von der Standortschließung. In den nächsten Monaten 
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wird verkauft, was zu verkaufen ist. Das mittelständische Ma-
schinenbauunternehmen Heinrich Georg GmbH Maschi-
nenfabrik in Kreuztal bei Siegen hatte 1991 den Rationali-
sierungsmittelbau des Transformatoren und Röntgenwerkes 
(TuR) Dresden übernommen und war 1995 an die Zschepplit-
zer Straße gezogen. Karl Hermann Buch, Fertigungsleiter im 
Betrieb, übernahm 2003 das Unternehmen. 2006 stieg die 
Firma Georg wieder ein und kaufte schrittweise Firmenantei-
le.

01.07.	Das Döbelner Freibad hat endlich wieder geöffnet. Die sicht-
barste Veränderung ist das aufgestockte Technikgebäude. Die 
Becken mussten wegen der verschlammten Rohrleitungen 
mehrfach befüllt werden. Neun Firmen waren an den Baumaß-
nahmen, die im März begannen, beteiligt. Die Baukosten betra-
gen rund 720 000 Euro.

08.07.	Im ehemaligen Gemeindeamt Ziegra, jetzt Außenstelle der 
Stadtverwaltung Döbeln, wird die Gemeindebibliothek nach Re-
novierung wieder eröffnet.

12.07.	Rund drei Millionen Euro fließen in die Sanierung des Les-
sing-Gymnasiums. Die Umbauarbeiten schreiten voran. Der 
alte Vorbau auf der Hofseite wird verändert. Die Abbrucharbei-
ten im Inneren des Gebäudes sind weitgehend abgeschlossen, 
die Elektriker installieren die Hauptstromkabel.

12.07.	Ebersbach feiert das 4. Vereinsfest und 125 Jahre Feuerwehr. 
Der neue Bolzplatz wird eingeweiht und dient gleichzeitig als 
Veranstaltungsort. Rund um den Sportplatz präsentieren sich 
die Vereine.

16.07.	Der Spielplatz in der Wappenhenschanlage ist in Ordnung 
gebracht, das Piratenschiff »Hoppetosse« lädt wieder zum Spie-
len ein. Die alte Mauer zur Mulde, eigentlich die alte Friedhofs-
mauer, ist wieder aufgebaut.

17.07.	Der in Döbeln geborene freie Schriftsteller Rainer Kirsch 
wird 80 Jahre alt. Auf einer überregionalen Seite der Döbel-
ner Allgemeinen Zeitung (DAZ) wird sein Wirken gewürdigt. Er 
wurde bekannt durch seine Erzählungen, Hördramen, Puppen-
spiele, Opernlibretti, Kinderbücher, Übersetzungen und Thea-
terstücke. Kirsch hatte zu DDR-Zeiten mehrfach Schwierigkei-
ten mit dem System.


